
Informationsblatt nach Art. 13 der Datenschutzgrundverordnung bei Videoüberwachung 
 
 

 
 

Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen  
 
Kreisabfallwirtschaftsbetrieb Heidenheim 
Eigenbetrieb des Landkreises Heidenheim 
Schmittenplatz 5, 89522 Heidenheim 
Telefon: 07321/9505-0 
E-Mail: info@abfallwirtschaft-heidenheim.de 
 
Vertreten durch  
Betriebsleiter Dr. Sebastian Meier 
 
 
Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: 
 
Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 
Datenschutzbeauftragter 
Schmittenplatz 5 
89522 Heidenheim 
Telefon: 07321/321-2254 
E-Mail: datenschutz@landkreis-heidenheim.de 
 
 

Zwecke und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung: 
Die Videoüberwachung erfolgt zur Wahrnehmung des Hausrechts, zur Verhinderung von Straftaten sowie zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Rechtsgrundlage der Videoüberwachung ist Art. 6 Abs. 1 lit. e) 
Datenschutzgrundverordnung in Verbindung mit § 18 Abs. 1 Landesdatenschutzgesetz (LDSG) Baden-Württemberg. Soweit besondere 
Kategorien personenbezogener Daten verarbeitet werden, erfolgt dies auf Grundlage von Art. 9 Abs. 2 lit. f) i.V.m. Art. 6 Abs. 1 l it. e) 
DSGVO. 
 
 
Speicherdauer: 
Die Speicherdauer der aufgezeichneten Videos beträgt 120 Stunden. Danach werden die aufgezeichneten Videos automatisch gelöscht. 
 
 
Empfänger oder Kategorien von Empfänger der Daten: 
Die Daten werden lediglich intern beim Kreisabfallwirtschaftsbetr ieb Heidenheim verarbeitet, eine Übertragung findet nicht statt. 
 
 

Hinweise auf die Rechte der Betroffenen 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie betreffende 
personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so hat sie ein Recht auf Auskunft über diese personenbezogenen 
Daten und auf die in Art. 15 DSGVO im einzelnen aufgeführten Informationen. 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung sie betreffender unrichtiger 
personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten zu verlangen (Art. 16 DSGVO). 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass sie betreffende personenbezogene Daten 
unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 17 DSGVO im einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft, z. B. wenn die Daten für 
die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden (Recht auf Löschung). 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der in 
Art. 18 DSGVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z. B. wenn die betroffene Person Widerspruch gegen die Verarbeitung 
eingelegt hat, für die Dauer der Prüfung durch den Verantwortlichen. 

Die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung 
sie betreffender personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche verarbeitet die personenbezogenen Daten 
dann nicht mehr, es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die die Interessen, Rechte 
und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen (Art. 21 DSGVO). 

Auf mögliche Beschränkungen des Auskunftsrechts sowie des Rechts auf Löschung gemäß §§ 9 und 10 des LDSG wird hingewiesen. 

Jede betroffene Person kann sich unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs beim 
Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg beschweren, wenn die sie der Ansicht 
ist, dass die Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO oder das LDSG verstößt (Art. 77 DSGVO). 
 
Sie finden diese Information zusätzlich im Internet unter: www.abfall-hdh.de/ueber-uns/downloads/ 


